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Stadt Tornesch • Postfach 21 42 • 25437 Tornesch

An die Mitglieder der
Des Ausschusses zur 
Prüfung der Jahresrechnung

Die Vorsitzende der 
Verbandsversammlung
Geschäftsstelle
Tornescher Hof 2
25436 Tornesch

Auskunft erteilt:  Inga Pleines
Zimmer:             2. Obergeschoss
Telefon:             04122-4015-44
Fax:                   04122-4015-41
E-Mail:               inga.pleines@tornesch.de
Internet:             www.tornesch.de

Tornesch, den 11.05.2021

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Einvernehmen mit Frau Verbandsvorsteherin Kählert lade ich Sie zu einer 
öffentlichen Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung der VHS Tor-
nesch-Uetersen
am Mittwoch, den 19.05.2021 um 16:00 Uhr im Volkshochschule Tornesch - Uetersen ein. 

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung 
durch die Verbandsversammlung voraussichtlich nichtöffentlich beraten.

1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie Beschluss 
über die Tagesordnung   

2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2020.   
3 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohner   

Öffentlicher Teil

4 Prüfung der Jahresrechnung des Zweckvebandes VHS Tor-
nesch-Uetersen für das Kalenderjahr 2020   VO/21/073

Hinweis zur Einwohnerfragestunde:

Aufgrund des Hygienekonzeptes für den Sitzungsdienst der Volkshochschule Tornesch-Ue-
tersen müssen die Abstandsgebote auch zwischen den Einwohner*innen gegeben sein.  Die 
Teilnehmerzahl ist daher an das Platzangebot gebunden. Daher kann es bei Bedarf evtl. zu 
einer Teilnehmerbeschränkung kommen. Wir bitten um Verständnis.  

Mit freundlichen Grüßen
gez. Rolf Brüggmann
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VHS Beschlussvorlage

Federführend:
Bürgermeisterin
Zweckverband VHS-Tornesch-Uetersen

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht in der Verbands-
versammlung:
Bearbeiter:

VO/21/073

öffentlich
04.05.2021

Rositsa Scalisi

Prüfung der Jahresrechnung des Zweckvebandes VHS Tornesch-Ue-
tersen für das Kalenderjahr 2020
Beratungsfolge:
Datum Gremium

19.05.2021 Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung (VHS)

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

Das Haushaltsjahr  2020 des  Zweckverbandes  Volkshochschule  Tornesch-Uetersen soll 
geprüft werden.
Zuständig ist nach § 95n Abs. 5 GO in Verbindung mit § 95n  Abs. 6 und Abs. 1 Nr. 4 GO der
Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung.
Die Prüfung soll sich insbesondere auf folgende Bereiche erstrecken:
 

-          Die Bewertung des Anlagevermögens
-          Die vollständige Erstellung des Jahresabschlusses 
-  Die Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung

Die einzelnen Bilanzposten werden gemäß §51 GemHVO-Doppik im beigefügten Anhang zu
den Jahresrechnungen besonders erläutert.

Bezüglich des  Umfanges der Prüfung wird für die Prüfung der Jahresrechnung nach 
dem Fragenkatalog des Innovationsrings entsprechend der Empfehlung der kommu-
nalen Landesverbände verfahren.
 
 
Aufrgung der Vielseitigkeit der 
Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

TOP 4
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Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja x nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2021 2022 2023 2024 2025 2026 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  

Die Jahresrechnung des Zweckverbandes VHS Tornesch-Uetersen für das Kalenderjahr 
2020 wird geprüft und beschlossen.

TOP 4
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Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung des Zweckverbandes VHS Tornesch-Ueter-
sen empfiehlt der Verbandsversammlung, den Jahresabschluss des Zweckverbandes für 
das Jahr 2020 wie folgt festzustellen: 

Im Ergebnisplan mit einem Gesamtbetrag der Erträge  812.700,00 €
 
   mit einem Gesamtbettrag der Aufwendungen 935.200,00 €
 
   einem Jahresfehlbetrag                     - 122.500,00  €
 
 
 
Im Finanzplan mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
 
   aus laufender Verwaltungstätigkeit von  812.700,00 €
 
 
 
   mit einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
 
   aus laufender Verwaltungstätigkeit von 921.200,00 €
 
 
 
   mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 
   der Investition- und Finanzierungstätigkeiten von           0,00 €
 
 
 
   mit einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
 
   der Investion- und Finanzierungstätigkeiten von  -74.938,85 €
 
 
 
Die Bilanzsumme der Schlussbilanz beläuft sich auf    442.703,00 €
 
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag -128.726,69 €
 
ab.
 
 
Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung empfiehlt der Verbandsversammlung zu-
dem, den Jahresfehlbetrag wie bereits bei der Verabschiedung des Haushaltsplanes be-
schlossen  durch Entnahme  aus der Ergebnisrücklage auszugleichen.

gez.
Sabine Kählert
Verbandsvorsteherin

TOP 4
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Anlage/n: 
1. Lagebericht
2. Bilanz 
3. Finanzrechnung
4. Ergebnisrechnung
5. Fragekatalog

Änderungshistorie:
Datum: Bearbeiter*in: Was wurde geän-

dert:
Warum:

TOP 4
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1
Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.1  Prüfung der Vollständigkeit

Besteht der Jahresabschluss gemäß  § 44 
GemHVO-Doppik aus:

- Ergebnisrechnung
- Finanzrechnung
- Teilergebnisrechnungen
- Teilfinanzrechnungen
- Bilanz
- Anhang und 
- Lagebericht



Wurden der Jahresabschluss und der Lagebericht 
von der Bürgermeisterin unterschrieben? 
(§ 44 Abs. 3 GemHVO-Doppik)



 2.2  Systemprüfung

Zur Ausführung des Haushaltsplans werden 
üblicherweise z.B. Regelungen zur Deckungs-
fähigkeit und Übertragbarkeit festgelegt

 Wurden Budgets gebildet und entsprechen 
diese den Vorgaben? (§ 20 GemHVO-Doppik) 

 Wurden für die Ausführung des Haushaltsplans 
entsprechende Regelungen getroffen für

- die Deckungsfähigkeit im Budget ?
- die Übertragbarkeit von Mitteln ?
- die Zweckbindung von Mehreinnahmen 

(unechte Deckungsfähigkeit) ?



Wird der Belegpflicht mit Hinweisen vom Beleg zu 
Eintragungen in den Büchern (§ 33 Abs. 5 
GemHVO-Doppik) nachgekommen?
Stichwort:“Begründende Unterlagen“



Wird jeder Zahlungsanspruch / jede 
Zahlungsverpflichtung auf sachliche und 
rechnerische Richtigkeit hinsichtlich Grund und 
Höhe geprüft und festgestellt?
(§ 34 Abs. 4 Satz 1 GemHVO-Doppik)



TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.2  noch Systemprüfung

Wurde der Zahlungsverkehr unterjährig mindestens 
einmal unvermutet geprüft?
(§ 34 Abs. 5 Satz 1 GemHVO-Doppik)



 2.3  Prüfung der Finanzbuchführung

Die Finanzbuchführung darf grundsätzlich nur 
aufgrund einer Zahlungs- oder Buchungsanord-
nung Zahlungen annehmen oder leisten.

Liegen zu allen Buchungsvorfällen unterschriebene 
Anordnungen vor?



Werden die Zahlungs- bzw. Buchungsanord-
nungen mit den begründenden Unterlagen (z.B. 
Originalrechnungen) tatsächlich sachgerecht und 
sicher aufbewahrt?



 2.4  Prüfung der Ergebnisrechnung

Wurden alle dem Haushaltsjahr zuzurechnenden 
Erträge und Aufwendungen vollständig und 
periodengerecht gegenübergestellt?



Wird das Jahresergebnis korrekt ausgewiesen? 
(Abstimmung der Summen)



Werden die Vorjahreswerte ausgewiesen? 

Im Einzelnen sind die in der Ergebnis-rechnung 
ausgewiesenen Erträge (Kontenklasse 4) und 
Aufwendungen (Kontenklasse 5) zu prüfen.

TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.5  noch Prüfung der Ergebnisrechnung

Erträge 
( vgl. § 2 Abs. 1 GemHVO-Doppik) 

 Steuern und ähnliche Abgaben 
      (Kontengruppe 40)
 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

(Kontengruppe 41)
 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

(Konten 4161 und 4162)
 Sonstige Transfererträge 
      (Kontengruppe 42)
 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

(Kontengruppe 43)
 Privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 
(Kontengruppe 44)

 Sonstige Erträge (Kontengruppe 45)
 Finanzerträge (Kontengruppe 46)
 Aktivierte Eigenleistungen 
     (Kontenart 471)
 Bestandsveränderungen 
     (Kontengruppe 47)

Sind die Schlüsselzuweisungen, Fehlbetragszu-
weisungen und sonstige allgemeine Zuweisungen 
entsprechend den Kontenarten 411, 412 und 413 
zutreffend erfasst?



Wurde dem Grundsatz der Perioden-
gerechtigkeit Rechnung getragen?

 Wurden passive Rechnungsab-
grenzungsposten gebildet?

 Erfolgte die ertragswirksame Auflösung?



Wurden als Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus Investitionszuwendungen 
Beträge ausgewiesen, die für abnutzbare 
Vermögensgegenstände gebildet wurden 
(Kontenart  416 - vgl. § 40 Abs. 5 und 6 GemHVO-
Doppik)? •



Sind die Zinserträge in voller Höhe (brutto) 
ausgewiesen worden?
(Kontenart 461)



TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.5  noch Prüfung der Ergebnisrechnung

Wurden die Erträge aus Gewinnanteilen (z.B. 
Gewinnausschüttungen, Dividenden, Gewinnan-
teile) aus verbundenen Unternehmen und 
Beteiligungen vollständig der Kontenart 465 
zugeordnet



Wurden die Rückzahlungen zu viel eingegangener 
Erträge bei den entsprechenden Buchungsstellen 
unter Beachtung der §§ 17 Abs. 1 und 35a 
GemHVO-Doppik abgesetzt?



Aufwendungen 
(vgl. § 2 Abs. 1 GemHVO-Doppik)



 Personalaufwendungen (Kontengruppe 50)
 Versorgungsaufwendungen (Kontengruppe 51)
 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

(Kontengruppe 52)
 Transferaufwendungen (Kontengruppe 53)
 Sonstige Aufwendungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (Kontengruppe 54)
 Zinsen und sonstige Finanzaufwen-dungen 

(Kontengruppe 55)
 Bilanzielle Abschreibungen (Kontengruppe 57)
 Aufwendungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
      (Kontengruppe 58/48)



Wurden bei den Personalaufwendungen 
(Kontengruppe 50) nur die erfasst, die nach dem 
verbindlichen Kontenrahmen keiner anderen 
Position zuzuordnen sind?
(z.B. Kontenart 785: Aufwand für Vertragsarchitekten 
und –ingenieure, Kontenart 545: Erstattung für 
Aufwendungen von Dritten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit)



Wurde der Stellenplan eingehalten? 

Waren mit Personal- und Versorgungsaufwen-
dungen zusammenhängende Rückstellungen und 
sonstige Verbindlichkeiten zu bilden?



TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.5  noch Prüfung der Ergebnisrechnung

 Basierten diese auf Risiken aus nicht 
abgeschlossenen arbeitsrechtlichen Verfahren 
(Kündigungsstreitverfahren oder ähnliches) oder

 auf Prüfungsergebnissen der Finanzbehörde 
oder Sozialversicherungsträger ?

 Waren die gebildeten Rückstellungen der Höhe 
nach angemessen?







Wurden bei den Versorgungsaufwendungen 
(Kontengruppe 51) hier nur die Aufwendungen nach 
den verbindlichen Kontenarten 511 und 513-516 
erfasst?



Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
(Kontengruppe 52)

 Wurde beim Einkauf von Sach- und 
Dienstleistungen der Grundsatz der 
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit (§ 75 Abs. 2 
GO) und das Vergaberecht beachtet?

 Ist die Zuordnung der Aufwendungen zur 
Kontengruppe 52 zutreffend erfolgt? 

     (vgl. entsprechende Verweise in den
      Zuordnungsvorschriften)
 Wurde der ergebniswirksame Erhaltungsauf-

wand zutreffend von dem aktivierungspflichtigen 
Herstellungsaufwand abgegrenzt?

 Waren für im Folgejahr nachzuholende Instand-
haltungsmaßnahmen Rückstellungen zu bilden 
und sind diese der Höhe nach angemessen?









Transferaufwendungen (Kontengruppe 53)

 Wurden die Transferaufwendungen in Form von 
Zuweisungen und Zuschüssen für laufende 
Zwecke (konsumtive Zwecke) entsprechend der 
Konten 5310 – 5318 getrennt nach Empfängern 
und vollständig erfasst?

 Wurden die Transferaufwendungen in Form von 
Schuldendiensthilfen entsprechend der Konten 
(nach Bereichsabgrenzungen) getrennt nach 
Empfängern und vollständig erfasst?

 Wurden die allgemeinen Umlagen 
(Finanzausgleichsumlage, Kreisumlage usw.) 
vollständig erfasst?






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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.5  noch Prüfung der Ergebnisrechnung

Sonstige Aufwendungen aus lfd. Verwaltungs-
tätigkeit (Kontengruppe 54)

 Ergaben sich nach Prüfung einzelner Positionen 
der Geschäftsaufwendungen Anhaltspunkte auf 
Unverhältnismäßigkeit (Mißverhältnis zur Größe 
der Kommune)

 Ist der Grundsatz der Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit (§ 75 Abs. 2 GO) beachtet





Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 
(Kontengruppe 55)

 Wurden sämtliche Zinsaufwendungen ent-
sprechend der den Konten (nach Bereichs-
abgrenzungen) zugeordneten Gläubigern 
erfasst?

 Stehen den Zinsaufwendungen entsprechende 
Ansätze von Kredit-Verbindlichkeiten in der 
Bilanz gegenüber?





Bilanzielle Abschreibungen (Kontengruppe 57)

 Stimmen die ausgewiesenen Abschreibungen 
auf das Anlagevermögen mit den Angaben des 
Anlagespiegels überein?

 Ist der Anschaffungs- und Herstellungsaufwand 
für geringwertige Vermögensgegenstände (bis 
150 €) direkt als Aufwand erfasst worden (§ 41 
Abs. 5 GemHVO-Doppik)?





Jahresergebnis

 Wurde der Jahresfehlbetrag des Vorjahres 
durch Umbuchung aus Mittel der Ergebnis-
rücklage ausgeglichen?

 Stimmt das Jahresergebnis mit dem 
Jahresfehlbetrag in der Bilanz überein?





TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Abschließende grundsätzliche Feststellungen zur 
Ergebnisrechnung

 Wurde eine überörtliche Prüfung vom 
Gemeindeprüfungsamt durchgeführt?



Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.5  Prüfung der Finanzrechnung

Ist der Saldo der Finanzrechnung korrekt 
ausgewiesen?
(Summenprüfung)



Ist der Ausweis der liquiden Mittel korrekt?
(Summenprüfung) 

Ist der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
korrekt dargestellt? 

Ist der Saldo aus den Einzahlungen und 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit korrekt 
dargestellt?



Ist der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit korrekt dargestellt? 

Ist der Finanzmittelbestand als Saldo aus dem 
Finanzmittelüberschuss oder dem Finanzmittelfehl-
betrag und dem Saldo aus Finanzierungstätigkeit 
korrekt ausgewiesen? 



Werden der Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn 
des Jahres und der Bestand an Zahlungsmittel am 
Ende des Jahres zutreffend ausgewiesen?
(Zeile 46 der Finanzrechnung)



 2.6  Prüfung der Bilanz

Werden die Vorjahreswerte ausgewiesen? 

Stimmen die einzelnen Wertansätze in der 
Eröffnungsbilanz des Haushaltsjahres mit denen 
der Schlussbilanz des vorhergehenden Haushalts-
jahres überein?



Wurden die Vermögensgegenstände und Schulden 
grundsätzlich einzeln bewertet? (siehe Inventur-, 
Bewertungs- und Bilanzierungsrichtlinie)



TOP 4
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Wurden die auf den vorhergehenden Jahresab-
schluss angewandten Bewertungsmethoden 
beibehalten bzw, erfolgte bei einer Abweichung 
eine Angabe im Anhang?



Teilbereiche

Prüfung Feststellungen

 2.6  noch Prüfung der Bilanz

Werden die Vermögensgegenstände des Anlage-
vermögens in gleichen Jahresraten über die 
betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer um plan-
mäßige Abschreibungen (lineare Abschreibung) 
verringert?



Wurden alle von der Gemeinde geleisteten 
Anzahlungen bilanziert (§ 48 Abs. 1 Nr. 1.2.8 
GemHVO-Doppik)



Erfolgte eine vorsichtige Bewertung der 
Forderungen (§ 39 Abs. 1 Nr. 3 GemHVO-Doppik) 

Wurden alle von der Gemeinde gewährten Zuweis-
ungen und Zuschüsse für noch in der Zweck-
bindungsfrist befindliche Investitionen als aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten berücksichtigt? 
(§ 40 Abs. 7 GemHVO-Doppik)



Ist die jährliche Auflösung dieser ARAP auf 
Grundlage der festgelegten Zweckbindungsfrist 
erfolgt? (vgl. § 40 Abs. 7 GemHVO-Doppik)



Ist die Bilanzsumme beim AKTIVA korrekt 
ausgewiesen?
(Summenprüfung)



Ist die Bilanzsumme beim PASSIVA korrekt 
ausgewiesen? (Summenprüfung) 

Entspricht die Summe AKTIVA der Summe 
PASSIVA? (Summenprüfung) 

Entspricht die Summe des Anlagevermögens der
Summe des Anlagespiegels? 
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Prüfung der Jahresrechnung 2019, 16.06.2020

Entsprechen die Summen der einzelnen Positionen 
des Anlagevermögens in der Bilanz der Summe 
der einzelnen Positionen im Anlagenspiegel?



Teilbereiche

Prüfung Feststellungen

 2.6  noch Prüfung der Bilanz

Entsprechen die Summen der Positionen der 
Forderungen den Positionen des Forderungs-
spiegels?



Entspricht die Summe der liquiden Mittel der 
Summe der liquiden Mittel der Finanzrechnung? 

Wurden erhaltene Zuschüsse und Zuweisungen für 
die Anschaffung von Vermögensgegenständen als 
Sonderposten passiviert, wenn sie aufgelöst 
werden sollen? (§ 40 Abs. 5 Satz 1 GemHVO-
Doppik)



Prüfen Sie, ob erhobene Beiträge für die 
Anschaffung oder Herstellung von Vermögens-
gegenständen als Sonderposten passiviert wurden. 
(§ 40 Abs. 6 Satz 1 GemHVO-Doppik)



Rückstellungen (§ 24 GemHVO-Doppik

Wurden nur zugelassene Rückstellungen gebildet?
Dies sind:
 Pensionsrückstellungen
 Beihilferückstellungen
 Altersteilzeitrückstellungen
 Rückstellung für später entstehende Kosten
 Altlastenrückstellung
 Steuerrückstellung
 Verfahrensrückstellung
 Finanzausgleichsrückstellung
 Instandhaltungsrückstellung
 Rückstellungen für Verbindlichkeiten…für die 

noch keine Rechnungen vorliegen
 Sonstige andere Rückstellungen



Wurden die Schulden unter den vorgeschriebenen 
Bilanzpositionen ausgewiesen
(§ 48 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO-Doppik)



Sind die Schulden gem. § 40 Abs. 1 GemHVO-
Doppik vollständig ausgewiesen worden und 
wurden diese zu ihrem Rückzahlungsbetrag gem.  
§ 41 Abs. 6 GemHVO-Doppik angesetzt


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Wurde die Kreditermächtigung der 
Haushaltssatzung eingehalten? 

Teilbereiche

Prüfung Feststellungen

 2.6  noch Prüfung der Bilanz

Sind die Nachweise für die in der Bilanz 
ausgewiesenen Beträge vorhanden (z.B. 
Saldenbestätigungen, Stichtagsauszüge etc.)



Gibt es im Vergleich zum Vorjahr erhebliche 
Abweichungen hinsichtlich der Höhe der 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen?



Entsprechen die Summen der Positionen 
Verbindlichkeiten den Positionen des Verbindlich-
keitenspiegels?



 2.7  Prüfung des Lageberichts 

Formalprüfung: Wurde der Lagebericht analog dem 
Jahresabschluss von der Bürgermeisterin unter 
Angabe des Datums unterzeichnet (§ 44 Abs. 3 
GemHVO-Doppik)?



Wird nach den Anforderungen des § 52 GemHVO-
Doppik im Lagebericht, ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt 
vermittelt?



Wird im Lagebericht ein Überblick über die 
wichtigen Ergebnisse  des Jahresabschlusses und 
Rechenschaft über die Haushaltsmittel im 
abgelaufenen Jahr gegeben?



Wird im Lagebericht eine ausgewogene und 
umfassende, dem Umfang der gemeindlichen 
Aufgabenerfüllung entsprechende Analyse der 
Haushaltswirtschaft und der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage vorgenommen?



Wird über Vorgänge von besonderer Bedeutung 
berichtet, die während des Haushaltsjahres 
eingetreten sind?


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Wirken sich diese rechtlichen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Ereignisse wesentlich auf die 
Haushaltswirtschaft und damit auf die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage aus?



Teilbereiche

Prüfung

Feststellungen

 2.7  noch Prüfung des Lageberichts 

Wird auch auf die bestehenden Chancen und 
Risiken für die zukünftige Entwicklung 
eingegangen?



Wird auf eine notwendige Haushaltskonsolidierung 
hingewiesen und Maßnahmen aufgezeigt? 

 2.8  Sonstige Prüffelder
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